
7) «ne Wiese Ack. 5 Nut. linkerhand des Stemwegs!, 8) ein Erbgarten a || Ack.
auf dem Davids y) ein Grasefircken a 1 Ack. an der Stadlmauer, io) ein dito a \ Ack.

dajelbst, ll) ein dito s Ack. hinter der Stadtmauer, ir) ein dito » l Ack. z Rut. auf
den Ochftuflecke?, iz) em Fruchtaefall jährlich von io Vrtl. partim Cassel Maas, zu Ut
tershausen von verschiedenen Censiten fallend und wird bis Cassel frey geliefert, 14) ein
Fruchtgefäll von 5 Vrtl. 12 Mtz. partim HomLerger Maas so Henrich Engrmann zu Berga
liefert, ferner 15) ein Cariol mtt Geschirr, auch mit Goid desezte Uniforms-Stücke rc.
zn kaufen, oder aber das Wolmhaus, im Fall sich kein Käufer dazu emfinden sollte, zu
miethen Willens sind, wollen sich den 7ten Januar in dieser Behausung dahier zu Hom- J

ein finden, ihre Gebote thun, und aufs höchste Gebot des Zuschlags gewärtigen. Hom- !
berg de« 2gten November 1806. Scheffer, Auftragswegen.

6) Auf Jrrstanz deS Schutzjuden Moses Plaut zu Felsberg sollen folgende dem hiesigen Bür-1
g«r und Bäckermeister Siemon Hüther zugehörige Grundstücke, als: 1) die zte von HAck.!
i§ Rut. Erbgarten vor dem Fritzlar - Thor am Gäßchen und Nicolaus Kvthe sen. 2) die \tt |
von | Ack. Sil Rut. Erbgarten daselbst, zur |te an Philip Brandau; 3) i| Ack. 8 Rut.
Erbwiese im Grund an ihm selbst und Martin Naumann; 4) die \tt von I Ack. Erblaud
am Hilgershäuser Wege oder der langen Hecke an Conrad Finger; 5) £ Ack. 8,3* Rut.
Pfarr.8ebngarten in der engen Gaffe, zur ^te, an Joh. Henrich Welrner jun. 6 ) T3* Ack.
u* l Ack. Erbgarten auf dem Bruch an Hß. Curth Weltner; 7) £ Ack. Erbwiese auf dem
Werre anNreolaus Gronschel; 8) i| Ack. i| Rut. Erbland im Georgen Felde an Martin
Hilgenberg; y) f Ack. 7! Rut. Erb land auf dem Hubberg an Samuel Klepper; ZAck.
6* Rut. Erbland bey dem Eichgraben, zu s, am Mittelkamm und Philip Hüters Kmder ge

legen , Schulden halber öffentlich meistbietend verkauft werden, wozu Termin auf Dienstag
den löten December nachstkünftig vor hiesiges Stadtgericht anberaumt worden. Kauflustige 1
können sich alsdann Morgens y Uhr in der Stadtgerichts-Stube einfinden, bieten und das
Weitere erwarten. Melsungen den ryten September 1806.

Nurhess. Stadtgericht hierselbft. Heuser. Schreiber.' j
7) Da m dem zum Verkauf der zu Elgershausen am Erchberge und dem Weege alldort ge

legenen, der Witwe des Henrich Ackermanns daselbst zugehörigen Rottwiese von 3* Ack.
i Rut. Nr. 1666. am roten dieses gestandenen Ltcitations. Termine kerne Käufer erschienen
sind; so wird ein nochmaliger Verkaufs-Termin auf den arten December d. I. angesezt.
Kaufliebhabern wird dieses andurch bekannt gemacht, um besagten Tages Morgens 9 Uhr
vor Amt dahier zu erscheinen, zu bieten, und nach Befinden das Weitere zu erwarten. Wil-
helmshöhe am aoten November 1:806. Hess. Iuftitz-Amt hierselbft. Brethauer.

3) Nachdem im heutigen Termin aufl das vorhin dem Friedrich Schaumlöffel modo Johannes
Xum zuständige Wohnhaus zu Niedermöllrich kein Gebot geschehen, und deshalb auf In
stanz des Kirchenkasten zu Hilgershausen anderweiter Termin auf den L7ten December an
beraumt worden; so können sich Kauflustige in diesem Termin Morgens 9 Uhr vor hiesigem
Amt einfinden, bieten, und hat der Meistbietende nach Befinden sich des Zuschlags zu ge
wärtigen. Felsberg den lyten November l?o6. Ungervitter, Rath und Amtmann.

v) Von Obrigkeit und Amtswegen sollen' aus Instanz des Herrn Do.ctor Schreiber allhier,
wegen ausgeklagter Schuldforderung, Las des Matlstas Hoöbach Witwe und deren Kindern
zugehörige Wohnhaus samt Hofreyde, Stallung und Garten, und 3 Cartoffeltheile in und
vor Renda gelegen, den izten März 1307 vor Gericht daselbst, auf das höchste Gebot ge
gen baare edictmäsige Zahlung in Lbthlr. e 1 Rthlr. 18 Alb. verkauft werden. Kauflust!,
ge könnengfich? demnach ersagten Tages und Stunde an ermeldctem Orte einfinden, ihre Ge
bote thun und des Zuschlags nach Befinden gewärtigen. Zugleich sollen auch alle diejenige,
welche an denen Schuldnern Ansprüche zu haben vermeynen, in dem bestimmten Termin

erscheinen, u. solche bey Strafe der Abweisung klar machen. Eschwege den r8^en Nov. 1896.
Holzapfel, Freyherr!, v. Trottifcher Justitiariuö zu Renda und Nesselröden. 10)


